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WIR GRATULIEREN
GOLDENE HOCHZEIT HEUTE:
Elisabeth undFritzDrees, Lemwer-
der

NOTDIENSTE
ALLGEMEINÄRZTE
Ärztliche Bereitschaftsdienst-
praxis für Delmenhorst, Book-
holzberg/GanderkeseeundLem-
werder, falls der behandelndeArzt
nicht erreichbar ist; Bereitschafts-
dienst von 19 Uhr bis morgen 7
Uhr, Gesundheitszentrum am JHD
Mitte,Westerstr. 2,✆116117 (bun-
desweit)
ÄrztlicheBereitschaftspraxis für
HudeundBerne,Bereitschaft von
19 Uhr bis morgen 7 Uhr, Praxis
in der Auguststr. 16, Oldenburg,
✆0441/ 75053
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
der Kassenärztlichen Vereini-
gung Bremen-Nord, Öffnungszei-
ten 19 bis 23 Uhr, Rufbereitschaft
des diensthabenden Arztes bis
morgen 7 Uhr, im Klinikum Bre-
men-Nord, Hammersbecker Str.
228, Aumund,✆116117 (bundes-
weit) oder 0421/ 6098063
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Soldaten der Bundeswehr,
Bremen, ✆04209/ 922222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
im Landkreis Osterholz, Bereit-
schaft von 19 Uhr bis morgen 7
Uhr; zuständig für Osterholz-

Scharmbeck, Schwanewede, Ritter-
hude, Hambergen, Lilienthal,
WorpswedeundGrasberg, imKran-
kenhaus Osterholz-Scharmbeck,
Am Krankenhaus 4, ✆116117

ZAHNÄRZTE
Zahnärztliche Notbereitschaft
Bremen-Nord, Behandlungszeit
21 bis 23 Uhr, ✆0421/ 12233

APOTHEKEN
Falkenberg-Apotheke, 9 Uhr bis
morgen 9 Uhr, Falkenberger Land-
str. 54, Lilienthal, ✆04298/
31834
Hindenburg-Apotheke, 9 Uhr bis
morgen9Uhr,Hindenburgstr. 9-11,
Lesum, ✆0421/ 633049

TIERÄRZTE
Notdienst der Tierärztekammer
Bremen, 20 bis 8 Uhr, ✆0421/
12211

VERANSTALTUNGEN
AUSSTELLUNGEN
8 bis 18 Uhr: Bilder der Gruppe
Art Creativ, (letzter Tag), Rathaus
Schwanewede, Damm4,✆04209/
740.
8.30 bis 20 Uhr: Annette Leen-
heer—NeueBilder,Mixed-Media-
CollagenundZeichnungen (bis 25.
Mai), Gustav-Heinemann-Bürger-
haus, Kirchheide 49, Vegesack,
✆659970.

11 bis 18 Uhr: Alice imWunder-
land,Wanderausstellung der Stadt-
bibliothek Bremen (bis 26. Mai),
Stadtbibliothek Lesum, Hinden-
burgstr. 31, ✆3617142.
11 bis 21 Uhr: Ingrid Dieterich
— Madagaskar, der sechste Kon-
tinent, Fotografien (bis 22. Mai),
Begegnungsstätte Schwanewede,
Ostlandstr. 25, ✆04209/ 2030.
15 bis 19Uhr: Surreale Collagen
& Traumlandschaften, Arbeiten
vonSchülern der ehem.Klasse 10a
derOberschuleHelsinkistraße (bis
28. Mai), Jugendfreizeitheim Alt-
Aumund / Haus der Familie Vege-
sack, Jugendgalerie, Aumunder
Heerweg 89, ✆3617320.

KONZERTE
18Uhr:Musik imMai:Kommlie-
ber Mai und mache die Bäume
wieder grün ..., Schülerkonzert,
Musikschule Bremen—Zweigstelle
Grohn, Friedrich-Humbert-Str. 121-
131, ✆36159553.

SPRECHTAGE
IG Metall Bremen-Nord, 9 bis 12
Uhr, Sprechzeit fürMitglieder, Lin-
denstr. 8, Aumund, ✆663745

FÜR KINDER
14 bis 19 Uhr: Spielhaus, von 6
bis 13 Jahren, Lüssumer Heide 50,
Lüssum, ✆605564.
16Uhr: Bilderbuchkino: Zogg, ab
4 Jahren, Stadtbibliothek Lesum,
Hindenburgstr. 31, ✆3617142.

16Uhr:Gedichte fürWichte, Lie-
der, Reime und Bilderbücher für
Kinder unter 3 Jahren und ihre El-
tern, StadtbibliothekVegesack, Au-
munder Heerweg 87,✆3617244.

BEIRÄTE
18.30 Uhr: Sitzung des Beirats
Vegesack, Ortsamt Vegesack im
Stadthaus, Gerhard-Rohlfs-Str. 62.

VERBÄNDE UND VEREINE
Schützenverein Hellingst, 17 bis
21.30 Uhr, Pokalschießen

MÄRKTE
15 bis 17.30 Uhr: Flohmarkt, Fa-
milienzentrum Bockhorn, Spiel-
haus und Haus der Familie, Pür-
schweg 9, ✆601488.

TREFFPUNKTE
10 bis 11.30 Uhr: Elterncafé,Ge-
spräche undErfahrungsaustausch,
Begegnungsstätte Schwanewede,
Ostlandstr. 25, ✆04209/ 2030.
14 bis 19 Uhr: Jugendtreff Neu-
enkirchen, Landstr. 80, Neuenkir-
chen / Schwanewede, ✆68653.
19 bis 21 Uhr: GGG — Gemein-
sam gegen Glücksspielsucht,
Selbsthilfegruppe für Glücksspiel-
süchtige, Treffen ev.-ref. Kirchen-
gemeinde Blumenthal, Landrat-
Christians-Str. 78, Bremen-Nord.

VORTRÄGE
19Uhr: LuvundLee in schwerer
See, mit Kapitän Peter Rößler,

SchifffahrtsmuseumderOldenbur-
gischen Unterweser, Haus Borgs-
tede & Becker, Breite Str. 9, Brake,
✆04401/ 6791.

VERSCHIEDENES
Aufstieg und Fall der Station
Neu-Blumenthal vom Theater
Bremen — KulturKoloniales-
Kino, ganztägig besuchsoffener
Stationsalltag, 18 Uhr Kuriose
Filmkunst und ihre kulturkoloniale
Bedeutung, Diskurs-2, Cargo Cult,
Blumenthaler Marktplatz.
9.30 bis 11 Uhr: Offene Hebam-
mensprechstunde, Hort Hagen,
Burgallee 3.
10bis 12Uhr:Anziehungspunkt
Hagen, Kleiderkammer, auch von
15 bis 17 Uhr, Amtsdamm 40.
14.30bis 17Uhr: Bürgermeister-
sprechstunde, Rathaus Lemwer-
der, Zimmer 1.06, Stedinger Str. 51,
✆6739 -0.
17 bis 19 Uhr: Abgabe von Holz-
stuhlspenden fürdieAktion „Ein
Stuhr — ein Platz“, Mach!bar,
Lange Str. 39, Berne.
17Uhr: SitzungdesAusschusses
für Planung, Rathaus Schwane-
wede, großer Sitzungssaal, Damm
4, ✆04209/ 740.
18.30Uhr:GemeinsameSitzung
des Schul-, Sozial- sowie Bau-
und Straßenausschusses, Rat-
haus Lemwerder, Stedinger Str. 51,
✆6739 -0.
19Uhr: Bürgerschnack fürBurg,
Grambke, das Werderland und

umzu, Seniorenwohnpark an der
Lesum, Am Burgplatz 2, Burg,
✆64355.
19Uhr:KlönrundedesMTVNau-
tilus, Thema: Seemanns Garn —
Wie demSeemannder Schnabel ge-
wachsen ist, Nautilushaus, ZumAl-
ten Speicher 7, Vegesack.

LITERATUR
15.30 Uhr: Gastgeber Sprache:
Kennen Sie Marga Berck?, Le-
sungmit Christine Bongartz alsGe-
sine von Katenkampp, Hauswirt-
schaftsmuseumKökschunQualm,
Stader Landstr. 46, Burgdamm,
✆63695866.
19.30 Uhr: Gastgeber Sprache:
Bizarre Geschichten,Klangraum
für die surrealen Geschichten der
Autorin und Malerin Leonora Car-
ringtonmitMattia Bonafini undRe-
nateNeumann,AlterGrohnerRats-
keller, Friedrich-Humbert-Str. 161.

KINO
FILM PALAST SCHWANEWEDE
Am Markt 54,
✆04209/ 931693
Avengers: InfinityWarPart 1:20
Uhr Deadpool 2: 17, 20 Uhr Early
Man - Steinzeit Bereit: 16 Uhr I
Feel Pretty: 18 Uhr Liliane Suse-
wind - Ein tierisches Abenteuer:
16 Uhr Rampage - Big Meets Big-
ger: 17, 20 UhrWohne lieber un-
gewöhnlich: 20 Uhr

KIRCHEN
JehovasZeugenBurg,19Uhr Pre-
digtkurs, Osternhagener Str. 2a,
Ritterhude
Jehovas Zeugen Schwanewede,
19 Uhr Predigtkurs, Molkereiweg

EV. KIRCHENGEMEINDEN
Landeskirchliche Gemeinschaft
Blumenthal, 19 Uhr Gebetskreis,
Neuenkirchener Weg 23,
✆6368644

KATH. KIRCHENGEMEINDEN
Kath. Kirchengemeinde Heilige
Familie, 9 Uhr Heilige Messe,
GrohnerMarkt7,Grohn,✆626040
Kath. Kirchengemeinde St. Bir-
gitta Marßel, 17 Uhr Heilige
Messe, Göteborger Str. 38, Burgle-
sum, ✆6930230
Kath. St.-Marien-Kirche, 9 Uhr
Heilige Messe in der Friedhofska-
pelle, Fresenbergstr. 25, Blumen-
thal

TIPPS•TERMINE•TREFFPUNKTE

IHRE TERMINE FÜR UNS
Informationen über Veranstaltun-
gen, die hier oder in unserem
Magazin „Events“ veröffentlicht
werden sollen, schicken Sie uns
bitte per Fax (je Anruf sechs Cent)
an 0180/2020555 oder per Mail
an termine@die-norddeutsche.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung
besteht nicht.
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Die Band Homefield Four gibt am Frei-
tag, 18. Mai, ab 20.30 Uhr ein Konzert
imMuddy, Vegesacker Bahnhofsplatz

5. Der Eintritt kostet acht Euro. Die dreiMu-
siker rocken in klassischer Trio-Besetzung
durch die letzten vier Dekaden Musikge-
schichte, mit deutlichem Schwerpunkt auf
den 70er-Jahren. Neben den größten Hits
dieser Zeit und Beatles-Klassikern gehören
viele teils vergessen geglaubte Songs wie
etwa Nils Lofgrens „No Mercy“ oder
„Couldn’t Get It Right“ von der Climax
Blues Band zum Programm. Homefield
Four wurde 2004 vom Gitarristen und Sän-
ger Markus Hillmer gegründet, der auch
für musikalische Leitung und Arrange-
ments verantwortlich zeichnet. Für die tie-
fen Töne zuständig ist der Bass-Routinier
Henning Kiehn aus dem Hamburger Wes-
ten, der als Kenner von Blues- und Soulge-
schichte auch als Sänger seine eigene Iden-
tität in die Band einbringt. FürDrumgroove,
Percussion und die dritte Stimme bei Ho-
mefield Four sorgt Krzysztof Szczotka, er
studierte sein Instrument an der Akademia
Muzyczna in Bydgoszcz.

Homefield Four
rocken
im Muddy

TexT: MAG /FOTO: FR

Blumenthal. Ein handgeschriebener Zettel
verdeckt das Programm, das für die nächs-
ten Tage angekündigt war. „Der Rest ist
Schweigen“, steht darauf. In der Station
Neu-Blumenthal ist seit dem Wochenende
vieles anders. Das zeigt auch die Kleidung
von Mirko Borscht und Farhad Taghizadeh
Toussi, die bis Sonnabend entsprechend
ihrenRollen alsKolonialisten in langen, kut-
tenähnlichenMänteln herumgelaufen
waren. Jetzt tragen sie ihre Pri-
vatkleidung. Die vom Theater
Bremen initiierte Langzeit-
performance auf dem Blu-
menthalerMarktplatz geht
etwas anders weiter als
geplant.
Die erste anstrengende

Woche ohne Privatsphäre
hat bei den Künstlern
ihren Tribut gefordert.
Beide sind krank, stark er-
kältet. Darüber hinaus haben
sie festgestellt, dass es ganz
ohne Ruhephasen für sie selbst
eben doch nicht geht. Bereits vor Be-
ginn des Kulturprojekts, mit dem die Betei-
ligten vor allem„etwas Ideelles“ versuchen,
hatte Regisseur Mirko Borscht gesagt: „Ich
weiß nicht, ob es funktioniert. Und ich weiß
nicht, ob wir das in der Form durchhalten.“
Jetzt steht fest: So wie es in der ersten Wo-
che gelaufen ist, halten sie es nicht durch.
Der intensive Kontakt zu den Blumen-

thalern auf der einen Seite, die Kulturver-
anstaltungen auf der anderen – Borscht und

TaghizadehToussi haben erkannt, dass bei-
des nebeneinander nicht funktioniert. Auf
jeden Fall nicht in dem Umfang wie bisher.
„Wir haben hier zwei Parallelwelten aufge-
baut.“ Sie merkten, dass sie keiner richtig
gerecht werden konnten. Gespräche konn-
ten nicht in Ruhe geführt, Veranstaltungen
nicht ausreichendbesprochenwerden. „Die
Situation führt dazu, dasswir uns nichtmehr
seriös vorbereitenkönnen. ZumBeispiel auf
den Filmabend.“Was beide frustrierte. Und

zu dem Entschluss führte, es lieber zu
lassen – statt beliebig zu werden.

„AmWochenendehabenwir
festgestellt, dass wir kaum
noch miteinander reden“,
erzählt Borscht. Das war
ebenfalls eineFolgeder Si-
tuation: Schon früh am
Morgen kamen die ersten
Besucher in das Holzge-
bäudeauf demMarktplatz,
darunter viele Kinder, die
Aufmerksamkeit forderten.

Bis spät in dieNacht kümmer-
ten sich die Künstler dann um

die Organisation der geplanten
Veranstaltungen, schrieben E-Mails,

telefonierten. Borscht: „Wir haben kaum
nochgeschlafen.Daswar kein guter Rausch
mehr. Der Körper verlangt nach Stille.“
Die Künstler reagierten und beschlossen

in der Nacht, einen Tag lang einfach über-
haupt nicht mehr zu sprechen. Selbst ihr
Teamwusste nichts vondemEntschluss und
war erstaunt, als sich die beiden am Sonn-
tag Zettel hin und her schoben, statt zu re-
den. „Außerdem haben wir entschieden,

dass wir am Montag und am Dienstag erst-
mals gar nichts machen.“ Für die nächsten
TageundWochenhaben sie sich zudemvoll-
ständig vom Programm verabschiedet.
Was nicht bedeutet, dass in der Station

Neu-Blumenthal nichtsmehr passiert. „Aber
wir legendie Termine jetzt nichtmehr lang-
fristig im Voraus fest.“ Das habe in der ers-
ten Woche auch verhindert, kurzfristig re-
agieren und spontan etwasmachen zu kön-
nen. Als festes Element wollen die Künstler
auf jeden Fall das gemeinsame Essen am
Sonntagmit Blumenthalern auf demMarkt-
platz beibehalten. Am Pfingstsonntag gibt
es dazu ab etwa 17 Uhr Musik von Varia
SjöströmundKlaus Beyer.Weitere Termine
werden auf der Internetseite des Theaters
unterwww.theaterbremen.de angekündigt.

Die bereits angelaufenenProjektemitKin-
dern laufen ebenfalls weiter, allerdings in
etwas veränderter Form und vor allem auf
demMarktplatz.DasHolzgebäudewird pri-
vater werden. Zwar können Besucher nach
wie vor jederzeit über die Treppe auf der
Rückseite auf die Galerie gelangen und
einen Blick in die Station Neu-Blumenthal
werfen. Die Türen bleiben indes geschlos-
sen. „Wir müssen einfach aufpassen, dass
wireinenPrivatraumbehalten“, sagtBorscht.
Einige Blumenthaler unterstützen die

Künstler und bieten in den nächsten Tagen
Aktionen fürKinder, KartoffeldruckundMa-
len, auf dem Marktplatz an. „Damit wollen
wir die beiden auch ein Stück entlasten“,
sagt Michael Rodschies, der zu dem Kreis
der Unterstützer gehört.

Schweigen in der Station Neu-Blumenthal
Die Künstler verändern nach der ersten Woche auf dem Marktplatz ihr Konzept

voN JULIA LADEBECK

Besuch
der Station

Neu-Blumenthal

Regisseur Mirko
Borscht (Foto) und
Farhad Taghiza-
deh Toussi tragen
jetzt wieder ihre Pri-
vatkleidung. Die Türen
der Station Neu-Blu-
menthal sind nicht
mehr ständig geöff-
net. FOTO: KOSAK

HEIMATVEREIN LESUM
Wanderung am 17. Mai
Burglesum. Unter dem Motto „An Lesum
undHamme“ lädt der Heimatverein Lesum
(HVL) für Donnerstag, 17. Mai, zu einer
Wanderungein. Treffpunkt ist um13.15Uhr
am Bahnhof Burg. Unter der Leitung von
Horst Schloendorffwandert dieGruppe ent-
lang der Lesum und der Hamme nach Rit-
terhude und zurück über Pellens Park nach
Burg. Die Tour endet gegen 17Uhr.Weitere
Auskünfte unter 0421/621932 MAG

STADTBIBLIOTHEK LESUM
Ein Drache im Bilderbuchkino
Lesum.DieStadtbibliothekLesum,Hinden-
burgstraße 31, lädtKinder ab vier Jahren für
Donnerstag, 17. Mai, zum Bilderbuchkino
ein. Gezeigt wird die Geschichte vom klei-
nen Drachen „Zogg“, der in der Drachen-
schule Fliegen, BrüllenundFeuerspeien ler-
nen soll. Trotz aller Bemühungen passieren
immerwiederUnfälle. Beginn ist um16Uhr,
der Eintritt ist frei. MAG

BREMER STADTREINIGUNG
Müllabfuhr verlegt
Bremen-Nord. Wie die Bremer Stadtreini-
gung mitteilt, werden die für Pfingstmon-
tag, 21. Mai, vorgesehene Rest- und Bioab-
fallsammlungunddie SammlungvonPapier
undGelbenSäckenundTonnenverlegt.Der
Abfuhrterminwird amSonnabend, 26.Mai,
nachgeholt. Weitere Informationen unter
www.die-bremer-stadtreinigung.de und
unter Telefon 0421/ 3613611. AJB

REGIO-S-BAHN
Sonnabend nur halbstündlich
Bremen-Nord. Wegen Arbeiten am Gleis
kanndieRegio-S-Bahn1 amSonnabend, 19.
Mai, zwischen Bremen-Hauptbahnhof und
Bremen-Vegesack nicht wie üblich im
15-Minuten-Takt verkehren. Die Züge fah-
ren deshalb an diesemTag zwischen 10 und
20Uhr nur halbstündlich.Ansonstengilt der
reguläre Fahrplan. AJB


